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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.324,22 +1,95 % -6,98 % Rendite 10J D * -0,64 % -2 Bp Dax-Future * 12.305,00

MDax * 27.241,37 +2,52 % -3,78 % Rendite 10J USA * 0,77 % -11 Bp S&P 500-Future 3434,90

SDax * 12.163,63 +1,22 % -2,78 % Rendite 10J UK * 0,24 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 11930,00

TecDax* 2.964,36 +2,72 % -1,68 % Rendite 10J CH * -0,51 % -0 Bp Bund-Future 176,51

EuroStoxx 50 * 3.161,07 +2,01 % -15,60 % Rendite 10J Jap. * 0,04 % -1 Bp VDax * 29,80

Stoxx Europe 50 * 2.887,27 +2,36 % -15,16 % Umlaufrendite * -0,65 % -2 Bp Gold ($/oz) 1909,02

EuroStoxx * 354,32 +1,94 % -12,29 % RexP * 501,54 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 38,94

Dow Jones Ind. * 27.847,66 +1,34 % -2,42 % 3-M-Euribor * -0,52 % +0 Bp Euro/US$ 1,1731

S&P 500 * 3.443,44 +2,20 % +6,58 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,9038

Nasdaq Composite * 11.590,78 +3,85 % +29,18 % Swap 2J * -0,54 % +0 Bp Euro/CHF 1,0692

Topix 1.649,94 +1,39 % -5,47 % Swap 5J * -0,48 % +0 Bp Euro/Yen 122,44

MSCI Far East (ex Japan) * 586,44 +0,93 % +6,11 % Swap 10J * -0,27 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,24

MSCI-World * 1.828,01 +2,04 % +1,57 % Swap 30J * -0,04 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 05. Nov (Reuters) - In Erwartung neuer Hinweise zur US-Geldpolitik durch die Notenbank 

Fed wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Donnerstag höher 

starten. Am Mittwoch hatte er trotz eines unklaren Ausgangs der US-Präsidentschaftswahl zwei 

Prozent auf 12.324,22 Punkte zugelegt. Die Nachlese dieses Urnengangs wird Börsianer noch eine 

ganze Weile beschäftigen, zumal Amtsinhaber Donald Trump bereits gedroht hat, das Oberste Ge-

richt einzuschalten. Am Morgen gibt außerdem die Bank von England (BoE) die Ergebnisse ihrer 

Beratungen bekannt. Analysten rechnen mit einer Ausweitung der Wertpapierkäufe um umgerech-

net 111 Milliarden Euro, um die Folgen der jüngsten Verschärfung der Coronavirus-Restriktionen 

abzufedern. Wenige Stunden später will der britische Finanzminister Rishi Sunak zusätzliche Kon-

junkturhilfen verkünden. 

Von der Hängepartie bei der Stimmenauszählung in den USA lassen sich Anleger ihre Kauflaune 

nicht verderben. Gestützt auf Kursgewinne großer Technologiekonzerne legte der US-Index Nasdaq 

am Mittwoch fast vier Prozent auf 11.590,78 Punkte zu. Das ist der größte Tagesgewinn seit mehr als 

einem halben Jahr. Der Dow Jones, das Barometer für die US-Standardwerte, gewann 1,3 Prozent 

auf 27.847,66 Zähler und der breit gefasste S&P 500 rückte gut zwei Prozent vor. Ganz ungetrübt 

war die Freude angesichts des Kopf-an-Kopf-Rennens zwischen US-Präsident Donald Trump und 

seinem Herausforderer Joe Biden allerdings nicht. Vor diesem Hintergrund nahmen einige Anleger 

Kurs auf den "sicheren Hafen" US-Anleihen. Dies drückte die Rendite der zehnjährigen T-Bonds auf 

bis zu 0,756 Prozent von 0,881 Prozent am Dienstag. Damit steuerten sie auf den größten Rendite-

Rückgang seit dem Börsen-Crash vom März zu. Auch für den Ölpreis ging es steil bergauf. Die US-

Sorte WTI verteuerte sich um 3,5 Prozent auf 38,98 Dollar je Barrel (159 Liter). Am Aktienmarkt 

griffen Investoren bei Technologiewerten zu - allen voran bei Großkonzernen wie Apple, Amazon 

oder Facebook. Deren Aktien gewannen bis zu 8,3 Prozent. 

Die Hoffnung auf einen Wahlsieg des Demokraten Joe Biden in den USA lässt Asiens Anleger zu 

Aktien greifen. Vor allem in China ging es aufwärts, weil Investoren darauf hoffen, dass Biden im 

Handelskonflikt einen konzilianteren Ton anschlägt. Die Kurse in der Volksrepublik gewannen mehr 

als ein Prozent. In Japan legte der 225 Werte umfassende Nikkei am Donnerstag 1,7 Prozent zu auf 

24.105,28 Punkte und stieg damit auf den höchsten Stand seit mehr als zwei Jahren.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Sep) 

DE: Auftragseingang Industrie (Sep) 

USA: Wöchentliche Erstanträge auf 

Arbeitslosenhilfe, Lohnstückkosten, 

Produktivität (Q3) 

Unternehmensdaten heute 

Alibaba, Sainsbury, Suzuki (Q2), Allstate, 

Alstria Office Reit, ArcelorMittal, Astra-

Zeneca, BMS, Commerzbank, Compu-

group, Dialog Semiconductor, Dürr, 

Euronext, Gea Group, GM, Heidelberg 

Cement, ING, Lagardère, Lanxess, Linde, 

Lufthansa, Munich Re, New Work, Pro-

SiebenSat.1, Shop Apotheke, Société 

Générale, T-Mobile US, Uber, Unicredit, 

Veolia Environnement, Wacker Neuson 

(Q3), Siemens Gamesa (Jahr) 

weitere wichtige Termine heute 

US-Notenbank: Zinsentscheid 

BoE: Zinsentscheid und Minutes 

Norges Bank: Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


